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Volleyball

Heimspieltage der
Gundelfinger Teams
Volleyball pur heißt es am Wo-
chenende in der Kreissporthalle
Gundelfingen: Am Samstag (ab
14.30 Uhr) treffen die VGG-Damen
zunächst auf Schlusslicht Augs-
burg-Hochzoll V, anschließend
geht es im Duell mit dem FSV
Marktoffingen IV um den zweiten
Tabellenplatz in der Kreisliga
Nord. Am Sonntag tritt dann in ei-
gener Halle die neu formierte
U13-Mannschaft der VG Gundel-
fingen zum Abschluss der Bezirks-
liga-Saison gegen den VSC Donau-
wörth und den VfR Jettingen an
(Beginn 10 Uhr). (JW)

Termine & Vereine

SSV Steinheim: Am Samstag, 11.
März, 19.30 Uhr, findet in der Ta-
verne „Zum Griechen“ am Sport-
platz in Steinheim die Jahreshaupt-
versammlung statt. Tagesord-
nungspunkte sind unter anderen
Neuwahlen (Vorsitzender, Schrift-
führer, Beisitzer) und der Antrag
zur Anschaffung eines neuen Ra-
sentraktors. (ko)

Wintersport

TVL sagt seine Skifahrt
„Lauingen on Snow“ ab
Aufgrund der aktuellen Tempera-
turen und der Wetterprognose für
das Wochenende ist die Abteilung
Ski & Bike des TV Lauingen ge-
zwungen, ihre für den Samstag, 25.
Februar, nach Bolsterlang geplante
Fahrt „Lauingen on Snow“ abzusa-
gen. Die Teilnehmer bekommen
den bereits überwiesenen Fahrt-
preis zurück. (dz)

Obwohl René Schröder (links) den Ball gegen Timothee Diowo abschirmt,
setzte es für den FCG Ende November eine deutliche Niederlage bei Schwa-
ben Augsburg. Am Samstag treffen sich beide im Testspiel wieder. Foto: Brugger

Nun wartet der TSV Schwaben auf Gundelfingen
Fußball: Nach einem Testspiel-Ausfall steht die Generalprobe gegen den Bayernliga-Konkurrenten an.

Von Walter Brugger

Gundelfingen Nachwehen aus der
Faschingszeit hatten zumindest
die Bayernliga-Fußballer des FC
Gundelfingen keine. Das geplante
Testspiel am Mittwochabend ge-
gen den VfR Jettingen hätte aus
grün-weißer Sicht über die Bühne
gehen können, zumal die Platzver-
hältnisse für die Jahreszeit ausge-
sprochen gut gewesen wären.
Dann kam allerdings kurzfristig
der Anruf aus Jettingen dazwi-
schen. Lediglich acht Feldspieler
hätte der Bezirksligist zusammen-
gebracht, nach einem Torhüter
hielt VfR-Coach Konrad Nöbauer
vergeblich Ausschau.

So erfüllt ein Vorbereitungs-
spiel nicht den gewünschten
Zweck. Und auch René Schröder,

spielender Co-Trainer beim FC
Gundelfingen, meinte: „Dann
macht ein Training für uns mehr
Sinn. Einen Ersatzgegner konnten
wir am Mittwochmittag nicht
mehr auftreiben.“ Die Absage ge-
gen Jettingen ist schon das zweite
Testspiel der Gundelfinger, das er-
satzlos gestrichen werden musste.
Zuvor war bereits die Partie gegen
den Landesligisten SC Oberwei-
kertshofen ersatzlos ausgefallen.

„Natürlich ist das ärgerlich, wo-
bei ich die Jettinger Gründe nach-
vollziehen kann“, so Schröder –
und blickt schon voraus. Denn am
Samstag (14 Uhr) soll dann die Ge-
neralprobe über die Bühne gehen –
eine Woche vor dem Bayernliga-
Auftakt mit dem Heim-Derby ge-
gen den TSV Nördlingen. Dieser
letzte Testlauf ist ein echter Härte-
test, schließlich wartet mit dem

TSV Schwaben Augsburg ein Liga-
rivale auf die Gärtnerstädter. In der
laufenden Bayernliga-Saison hat
der FCG sowohl das Vor- als auch
das Rückrundenspiel gegen die
Violetten hinter sich.

Und weil man sich eben schon
zweimal gesehen hat, spricht we-
nig gegen ein drittes Duell, das
nicht in die Wertung einfließt. In
keiner allzu guten Erinnerung ist
Schröder und Co. der jüngste Ver-
gleich mit dem TSV Schwaben.
Das letzte Bayernliga-Spiel vor der
Winterpause endete für den FCG
mit einer 1:6-Klatsche, nachdem
die Gundelfinger das Hinspiel 3:0
gewonnen hatten.

Das Ergebnis wird diesmal frei-
lich zweitrangig sein, viel wichti-
ger ist für Trainer Stefan Anderl,
„dass wir uns die Zweikampfhärte
holen“.

Im Bürgerhaus wurden die neuen Schützenkönige von „Ritter Kunz“ Rischgau gekürt. Dieses Jahr
regieren die Jugend Markus Eisenhofer mit einem 14,8-Teiler, und Königin Sabrina Kröss ist
stolz auf ihren grandiosen 2,2-Teiler. Wurstkönige wurden Rivana Trost (28,0-Teiler/Jugend)
und Josef Baumann (7,2-Teiler). Da die Meisterproklamation wegen der ausgefallenen Schieß-
termine ausgesetzt war, aber Ergebnisse für die Pokale vorhanden waren, konnten der Jugend-
pokal an Nadine Baumann mit einem 92,0-Teiler und der Wanderpokal mit einem 228,1- Teiler
an Sabrina Kröss weitergereicht werden. Im Bild von links, Nadine Eisenhofer, Markus Eisen-
hofer, Johanna Grundgeier, Markus Eisenhofer, Königin Sabrina Kröss, Wurstkönige Rivana
Trost, Josef Baumann und Sportleiter Alexander Kröss. Text Link/Foto: Dieter Meißle

Die Rischgauer Würdenträger Umbau im Nachwuchs
Fußball: Bei den B-Junioren des FC Augsburg

soll Markus Feulner Trainer Haidl ersetzen.

Augsburg Bei den Fußball-B-Junio-
ren des FC Augsburg gibt es zum
Saisonende einen Trainerwechsel.
Andreas Haidl verlängert seinen
auslaufenden
Vertrag beim
Bundesliga-
team nicht.
Claus Schromm,
Cheftrainer
Nachwuchs, be-
stätigte auf An-
frage die Perso-
nalie. Der
38-jährige Haidl war 2015 zum
FCA gekommen und hatte mit den
C- und B-Junioren einige Erfolge.
Zuvor war er bei der SpVgg Unter-
haching tätig. Als Nachfolger
könnte Markus Feulner folgen. Der
41-jährige Ex-Profi betreut die U16
in der Bayernliga.

Noch ist der Vertrag nicht un-
terschrieben, aber die Gespräche
scheinen gut zu laufen. Wie auch

mit A-Junioren-Trainer Alexander
Frankenberger. Der 36-Jährige
schien zunächst mit einem Wech-
sel zu liebäugeln, jetzt verlängert
er seinen Vertrag wohl. (ref)

Andreas Haidl

Ex-Profi Markus Feulner könnte neu-
er Trainer bei den B-Junioren des FC
Augsburg werden. Fotos: Krieger/Weiz

Lokalsport auf allen Kanälen
Sie möchten mehr Informationen ha-
ben und rund um die Uhr die neues-
ten Nachrichten im Lokalsport im
Landkreis Dillingen und darüber hi-
naus erhalten? Dann sind Sie bei un-
serer neuen und kostenlosen App
„Augsburger Allgemeine Nachrich-
ten“ genau richtig. Stellen Sie sich
ihre persönlichen Nachrichten zu-
sammen – auf dem Handy, Tablet
oder Desktop.

Tischtennis

Eine schier unlösbare
Aufgabe für den TVD
Der FC Teisbach kommt als der ak-
tuelle Tabellenzweite und heißer
Verbandsoberliga-Titelanwärter in
die Dillinger Mittelschulturnhalle.
Die gastgebenden Tischtennis-
Cracks des TVD sind am Samstag
ab 18 Uhr in der Außenseiterrolle.
Dabei brauchen sie als Vorletzter
eigentlichen jeden Punkt im
Kampf um den Klassenerhalt.
Schlusslicht ist Deggendorf (6:22
Punkte), davor rangieren die Dil-
linger (8:18) auf dem zweiten Ab-
stiegsrang – einen Platz hinter Re-
genstauf (9:17). Regenstauf ist
dann am Samstag, 4. März, schon
der nächste Heimspiel-Gegner des
TV Dillingen. (gül)

Badminton

Regionalliga-Einsätze
in Baden-Württemberg
Für den TV Dillingen steht dieses
Wochenende in der Badminton-
Regionalliga eine weite Auswärts-
reise auf dem Programm. Zu-
nächst geht es für die Donaustäd-
ter am Samstag an den Bodensee
nach Konstanz. Die Gastgeber sind
Tabellendritter und haben bereits
das Hinspiel in Dillingen mit 7:1
gewonnen. Nach dieser Begegnung
fährt das TVD-Team noch abends
weiter in Richtung Karlsruhe, wo
am nächsten Tag um 11 Uhr die al-
ten Bekannten von den Badmin-
tonsportfreunden Neusatz auf Dil-
lingen warten. Mindestens ein Re-
mis ist dann das Ziel. (flobe)

Ohne Christian Kinzler (Mitte) startet die HSG Lauingen-Wittislingen in die entscheidende Saisonphase. Den Kreisläu-
fer plagen Wadenprobleme. Foto: Karl Aumiller

Wochen der Wahrheit
Handball: Die Männer der HSG Lauingen-Wittislingen können den BOL-Titel noch aus eigener Kraft holen.

Während die TVG-Teams spielfrei sind, hat der TSV Wertingen zweimal Heimrecht.

• HSG Lauingen-Wittislingen: Die
zweitplatzierten BOL-Herren (28:4
Punkte) stehen vor den entschei-
denden Wochen ihrer Saison. Um
Spitzenreiter Schwabmünchen
(32:2) noch einmal anzugreifen zu
können, müssen die nächsten bei-
den schweren Spiele in Königs-
brunn (25. Februar) und daheim
gegen Bobingen (4. März) gewon-
nen werden. Im Erfolgsfall käme
es zum Aufstiegsduell in Schwab-
münchen (11. März). Am Samstag
steht für die Truppe des Trainer-
Trios Hornung/Biller/Linder zu-
nächst der Härtetest in Königs-
brunn an. Seit 2017, damals noch
in der Bezirksliga, konnte die HSG
dort nicht mehr gewinnen. Zwar
blieben die Königsbrunner (19:15
Punkte) diese Spielzeit als aktuel-
ler Sechster hinter den Erwartun-
gen zurück, wurden im Hinspiel
aber nur knapp 29:28 geschlagen.
Weiterhin verzichten muss die
HSG auf Kreisläufer Christian
Kinzler (Wadenproblemen).

Die HSG-Damen treten am
Sonntag (17.30 Uhr) bei Bezirks-
oberliga-Schlusslicht VfL Günz-
burg zum Kellerduell an. Die zu-
letzt sehr guten Leistungen sollen
dort jetzt endlich auch in Punkte
umgewandelt werden – um sich so
weit wie möglich von den Ab-
stiegsplätzen zu entfernen und die

Moral hochzuhalten. Das Hinspiel
in heimischer Halle entschied die
HSG zur Saisoneröffnung knapp
mit einem Tor für sich. (CHR/am)

• TSV Wertingen: Im einzigen Wer-
tinger Samstag-Heimspiel erwar-
ten die Bezirksliga-Männer um
19.30 Uhr den Tabellensechsten

SC Ichenhausen. Das Hinspiel ent-
schieden die Gäste knapp mit 31:30
für sich. TSV-Coach Matthias Rei-
tenauer muss auf einige Spieler

verzichten und kann trotz des
Rückzugs der A-Jugend zunächst
nur auf zwei Nachwuchsspieler
zurückgreifen. Nach zwei Derby-
siegen geht Wertingen die Partie
selbstbewusst an, will mit einem
Sieg den vierten Rang festigen und
somit ein Wörtchen beim BOL-
Aufstieg mitreden.

Die Wertinger Damen empfan-
gen am Sonntag zu ungewohnter
Anwurfzeit um 14 Uhr den Be-
zirksoberliga-Dritten Niederrau-
nau. Dass schnelles Handballspiel
eine Stärke der Gäste ist, musste
Wertingen bereits im Hinspiel er-
fahren, welches 34:39 verloren
ging. Dennoch wollen die Zusam-
städterinnen ihren guten Lauf der
vergangenen Heimspiele fortset-
zen. Sophie Liehr steht nach einer
Verletzungspause wieder zur Ver-
fügung. Verzichten muss das Trai-
nergespann Giel/Bestle auf Lisa-
Marie Rehm (Urlaub) sowie Leonie
Böhm (verletzt). (MIGA)
• TV Gundelfingen: Die Gundelfin-
ger Handballer haben dieses Wo-
chenende in der Bezirksoberliga
spielfrei und sind erst wieder am 4.
März in Aichach am Ball. Ebenfalls
eine verlängerte Faschingspause
haben die Damen in der Landesli-
ga Süd. Sie treten dann wieder am
Sonntag, 5. März, daheim gegen
den Eichenauer SV an. (gül)
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